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Gemeinde Mühlhausen i.T.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Landes - Familiepass - Gutscheine für 2017
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass sind im Rat-
haus, Zimmer 1, erhältlich.
Die Inhaber eines Landesfamilienpasses (Eltern und Kinder) 
sind berechtigt, die im Gutscheinheft zum Landsfamilienpass 
genannten Einrichtungen unentgeltlich oder ermäßigt zu be-
suchen.
Einen Landes-Familienpass können erhalten:
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- Familie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

- Familie mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

- Familie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung.

- Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweils genannten  
Einrichtungen unter Vorlage des Landes-Familiepasses 
dort  abzugeben. Sie gelten für die im Landes-Familie-
passes  aufgeführten Personen.

Sobald die Anspruchsvoraussetzungen nicht mehr vorliegen, 
ist der Familiepass abzugeben.

Sammel- und Abfuhrtermine 2017
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.:
Freitag, 03. Februar 2017 + HM4

Gelber Sack - Mühlhausen i.T.:
Montag, 23. Januar 2017
Gelber Sack - Eselhöfe:
Mittwoch, 25. Januar 2017
Altpapiersammlung: 
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 10. Februar 2017

Biomülltüte:
Mittwoch, 25. Januar 2017
(Bereitstellung bitte ab 6.00 Uhr und gerne auch in einem 
Eimer mit Deckel wegen Tieren)
Grünmassesammlung:
Dienstag, 25. April 2017
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)
März - Oktober  
Mo. und Do. von 14 - 18 Uhr
Sa. von 13 - 18 Uhr

November
Mo. und Do. von 14 - 17 Uhr
Sa. von 13 - 17 Uhr

Dezember - Februar
Sa. von 12 - 16 Uhr

Schrottabfuhr:
Die jährliche Schrottabfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebs 
wurde 2015 eingestellt!
Problemmüll:
Mittwoch, 17. Mai 2017
Elektrogeräte:
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-ABC. 
Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.
Sperrmüll:
nur auf Anforderung.
*Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*
Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 760 5688
Wertstoffhöfe:
Gruibingen, auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, Im 
Boden 3
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach, im Gewerbegebiet „In der Au“
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Sperrung der Wendeplatte mit Umleitung 
der Fußgänger zur Bushaltestelle  
„Am Warmen“
Die Verwaltung informiert, dass die Wendeplatte, an de-
nen die Häuser Dürrenbergstraße 12 und 20 angrenzen, 
von

Montag, 23.01.2017 bis Freitag, 27.01.2017
gesperrt sein wird. Grund ist die Aufstellung eines Krans 
für die Montage des Kellers für das neue Haus Dürren-
bergstraße 16.
Damit niemand zu Schaden kommt, ist in dieser Zeit auch 
die fußläufige Verbindung von der Wendeplatte zum Fuß-
weg an der L 1217 mit Bushaltestelle ebenfalls gesperrt. 
Eine Umleitung für die Fußgänger ist ausgeschildert!
Wir bitten um Ihre Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Einberufung der Versammlung der Jagdge-
nossen des Jagdbezirks Mühlhausen im Täle
Der Jagdvorstand hat in seiner Sitzung vom 11. Januar 2017 
den Termin der Versammlung der Jagdgenossen festgelegt. 
Die nächste Jagdgenossenschaftsversammlung findet am

Dienstag, 07. März 2017 um 19:00 Uhr 
im Bürgersaal (Gosbacher Straße 18) in Mühlhausen im Täle 
satt. Anträge von den Jagdgenossen sind bis spätestens 
Freitag, 10. Februar 2017 im Rathaus zu Händen des Jagd-
vorstands einzureichen. In der Versammlung kann nur über 
die in der Tagesordnung genannten Tagesordnungspunkte 
und über fristgerecht eingegangene Anträge abgestimmt 
werden. Die Tagesordnung wird zwei Wochen vor der Ver-
sammlung der Jagdgenossen ortsüblich im Mitteilungsblatt 
"Oberer Fils Bote" bekannt gegeben.
Mühlhausen, 19. Januar 2017
gez.
Der Gemeinderat als Jagdvorstand

Bauhof erhält neuen Unimog
Ein kostenintensiver Getriebeschaden am alten Unimog ver-
anlasste den Zweckverband für Interkommunale Zusammen-
arbeit Gruibingen – Mühlhausen im Täle (IKZ), das aus dem 
1988 stammende Fahrzeug auszumustern und einen Ersatz-
Unimog zu kaufen. 

Bei der Fima Mayer aus Ulm wurde man fündig. Ein ge-
brauchter U 218 für brutto 104.000 € mit Winterdienstaus-
rüstung brutto 29.000 € wurde ausgewählt. Das Fahrzeug 
hat 180 PS, Abgasnorm Euro 6 und ist bereits 12.000 km 
gefahren. 
Noch im alten Jahr, am 19.12.2016, konnte das Fahrzeug 
mit Schneepflug und Streugerät zu einem Gesamtpreis von 
132.716 € bei der Firma Mayer abgeholt und in Dienst ge-
stellt werden. 
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Der U 218 hatte unter den derzeitigen Wetterereignissen sei-
ne Feuertaufe im Winterdiensteinsatz. Der Unimog lässt sich 
hervorragend bedienen und ist sehr leise, was den Bürgern 
schon wohlwollend aufgefallen ist.

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

E I N L A D U N G
zu der am Montag, 23. Januar 2017 um 19:30 Uhr im Bür-
gersaal stattfindenden Gemeinderatssitzung.
T A G E S O R D N U N G:
Öffentlich (Sitzungsbeginn 19:30 Uhr)
1. Bekanntgabe der Niederschrift zur öffentlichen Gemein-

deratssitzung vom 12. Dezember 2016
2.  Beschaffung eines neuen Löschgruppenfahrzeugs LF 20 

KatS – Ausschreibungsergebnis und Auftragserteilung
3.  Bauangelegenheiten

3.1. Neubau von zwei Doppelhäuser, Flst. 139 und 139/6
3.2. Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Flst. 

86/3 
 - Bauvoranfrage
3.3. Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle 

und Abbruch der Gebäude Kirchstraße 7 + 9 + 11, 
Flst. 2, 2/1, 2/5, 2/6, 3

4.  Annahme einer Spende und Spendenbericht 2016
5.  Bekanntgaben
6.  Bürgerfragen
7.  Anfragen / Sonstiges
Die Bürgerschaft ist recht herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an die öffentliche Sitzung folgt ein nichtöffentlicher Teil.
Mühlhausen im Täle, 11. Januar 2017
gez.                         
Bernd Schaefer
Bürgermeister

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vor-
deren Teil des Amtsblattes unter "Mitteilungen der Kir-
chen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Mühlenhexen
Mühlhausen im Täle
Hallo Hexen,
die Daten für dieses Wochenende:
20.01.2017 (Freitag): BTA Schelklingen 
Abfahrt: 18:30 Uhr am Feuerwehrmagazin
Beginn: 20:00 Uhr
21.01.2017 (Samstag): 
Nachtumzug Nürtingen, NZ Raidwangen
Abfahrt: 15:30 Uhr
Beginn: 18:18 Uhr
22.01.2017 (Sonntag): 
Umzug Ulm Einsingen, Wasaschomberla
Abfahrt: 11:00 Uhr
Beginn: 14:00 Uhr

Fasnetsauftakt der Mühlenhexen
Wie auch die vergangenen Jahre starteten die Mühlenhexen 
Mühlhausen mit der Taufe der Neulinge am Samstag, den 
7.01.2017 in die neue Fasnetssaison.
Trotz frostiger Temperaturen hatten einige Zuschauer den 
Weg ans Wasserrad an der Fils gefunden. Dort wurden sie 
von Uwe Burghardt in Empfang genommen.
Das Vergnügen, sich das doch etwas kalte Wasser über die 

Maske und vielleicht auch den einen oder anderen Rücken 
hinabgießen zu lassen, hatten in diesem Jahr sieben Neu-
hexen.
Als aktive Mühlenhexen dürfen in die Fasnetssaison 2017 
starten: Jasmin Staudenmayer, Natalie Hergesel, Alexandra 
Hof, Corinna Baur, Dominique Bernhardt, Anika Lenzemaier 
und Gareth Preece.
Nach der kalten Dusche gab es einen wärmenden Schluck 
vom Taufgetränk.
Anschließend ging es wieder in die Gemeindehalle, wo der 
Abend durch ein kleines Programm etwas bunter gestaltet 
wurde. So freuten wir uns über Auftritte des Tanzmarie-
chens, der großen Garde des Heimatvereins Mühlhausen, 
der Showtanzgruppe Kuchen und der Garde von den Leira-
kibl aus Deggingen.
DJ Grimbsi sorgte für die musikalische Unterstützung unse-
rer Veranstaltung bis in die frühen Morgenstunden.

Unsere Täuflinge

Musik-Gruppe Mühlhausen im Täle e.V.

Einladung zur 18. ordentlichen Hauptversammlung der 
Musik-Gruppe Mühlhausen
am Freitag, den 27. 01.2017, 19:30 Uhr 
im Gasthof „Zum Hirsch“, Mühlhausen i. T.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht der Vorstandschaft
3. Bericht des musikalischen Leiters
4. Kassen- und Kassenprüfungsbericht mit Aussprache
5. Entlastung des Vorstands
6. Haushaltsplan 2017
7. Veranstaltungen 2017
8. Sonstiges
Anträge an die Hauptversammlung sind bis Freitag, den 
20.01.2017 an den 1. Vorsitzenden Josef Blum oder den 2. 
Vorsitzenden Klaus Herrmann schriftlich einzureichen.
Der Vorstand
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TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Was Wann Wo

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar
Tipp: Nach den Feiertagen lassen sich Weihnachtsbaum und 
grüner Adventsschmuck gut weiterverwenden, indem Tan-
nen-, Kiefer- oder Fichtenreisig zum Abdecken von Rosen 
und Steingartenstauden gegen Kahlfröste und Wintersonne 
verwendet werden.

Nützliche Arbeit: Kompost umsetzen

Komposterde ist nur dann wertvoll, wenn der Komposthau-
fen richtig gepflegt wird. Dazu gehört das Umsetzen. Alles, 
was bisher an den Außenseiten lag, kommt nach innen und 
umgekehrt. So vermischen sich trockene und feuchte sowie 
weniger oder mehr verrottete Materialien. Komposthaufen 
werden jährlich wenigstens einmal umgeschaufelt. Wenn die 
Außenschicht beim Umsetzen schon gefroren ist, werden Stü-

cke abgeschlagen und locker aufgestapelt, um sie mit dem 
Material, das bisher innen lag, zu bedecken. Auf diese Weise 
wird eine vorzügliche Durchlüftung des Komposthaufens er-
zielt, die die Rotte entscheidend beeinflusst. Beim Umsetzen 
sollte unbedingt auf Tiere wie Kröten, Igel oder Spitzmäuse, 
die eventuell ihr Winterschlafquartier im Haufen eingerichtet 
haben, geachtet werden. Gefundene Tiere werden am bes-
ten in einen Schlupfwinkel des neuen Haufens gesetzt.

Anbauplanung: Gemüse mit kurzer Entwicklung

Kleingärtner sollten vorzugsweise Gemüsesorten anbauen, 
die nur kurze Zeit zur Entwicklung benötigen. So lassen sich 
die zur Verfügung stehenden Flächen effektiver nutzen. Der 
erzielte Zeitgewinn ermöglicht den Anbau geeigneter Vor- 
oder Nachfrüchte, was bei der Verwendung von Sorten mit 
langer Entwicklungszeit nicht möglich ist. Wenn es nicht un-
bedingt um Sorteneigenschaften wie Frosthärte oder gute 
Lagerfähigkeit im Winterhalbjahr geht, lassen sich für den 
Spätanbau in vielen Fällen Frühsorten mit gleichem Erfolg 
im Herbst anbauen, wie die zeitaufwändigen Spätsorten. Das 
gilt zum Beispiel für Blumenkohl, Kopfkohl oder Kohlrabi.

Erdbeeren: Schutz vor Kahlfrost

Schneearmes, strenges Frostwetter kann Erdbeeren stark 
schädigen. In Frostlagen sollte die im Spätherbst ausge-
brachte Bodenbedeckung auf den Erdbeerbeeten verstärkt 
werden, um Frostschäden durch Anheben der Pflanzen und 
Abreißen der Wurzeln zu verhindern. Besonders gilt das 
für Neupflanzungen. Als Deckmaterial kommen Kompost, 
Strohmist, Stroh oder Deckreisig in Frage. Wichtig ist, dass die 
Abdeckung nicht zu früh entfernt wird, denn Spätfrost rich-
tet ebenfalls oft großen Schaden an. Zusätzlich sorgt die Ab-
deckung für eine Wärmeisolation, so dass die Pflanzen nicht 
zu früh austreiben und ein erneuter Kälteeinbruch größeren 
Schaden anrichten kann.

Balkonpflanzen: Putzen im Winterquartier

Pelargonien, Hängenelken, Fuchsien und andere Balkon-
pflanzen sollten im kühlen Überwinterungsraum regelmäßig 
durchgeputzt werden. Gleichzeitig wird so oft wie möglich 
gelüftet. Die Pflanzen verlieren im Winterquartier immer ei-
nige Blätter. Absterbendes Laub wird entfernt, bevor es fault 
oder schimmelt und so gesunde Blätter und Triebe gefährdet. 
Triebe werden nur beschnitten, wenn sie Faulstellen aufwei-
sen. Regelmäßiges, vorsichtiges Befeuchten der Topfballen 
darf nicht vergessen werden. Besonders nach dem Gießen 
sollte auf häufige Frischluftzufuhr geachtet werden. So ver-
hindert man „Treibhausklima“, das die Pflanzen zu vorzeiti-
gem Wachstum anregen würde.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Rezept-Tipp aus der Redaktion:

Rhein. Fastnachtskrapfen
1/4 Liter Wasser, 50 g Butter oder Margarine, 1 Prise Salz, 150 
g Mehl, 5 Eier, 150 g kernlose Rosinen; zum Ausbacken 750 g 
Kokosfett oder 1 Liter Öl; Puderzucker zum Bestäuben.

Wasser, Butter oder Margarine und Salz im Topf aufkochen. 
Vom Herd nehmen. Mehl auf einmal hineinschütten, glatt-
rühren und wieder erhitzen.

So lange rühren, bis sich ein Kloß bildet und am Topfboden 
eine weiße Haut ansetzt. Topf vom Herd nehmen. Kloß etwas 
abkühlen lassen. Nacheinander die Eier hineinrühren, bis der 
Teig in langen Spitzen vom Rührlöffel reißt.

Zuletzt die Rosinen hineingeben. Fett oder Öl im Fritiertopf 
auf etwa 175 Grad erhitzen. Mit einem Esslöffel Krapfen vom 
Teig abstechen und ins Fett gleiten lassen, in etwa 10 Minu-
ten goldbraun backen, während der Backzeit umdrehen.

Die Krapfen auf Haushaltspapier abtropfen lassen, mit Pu-
derzucker bestäuben und auf einem Kuchendraht abkühlen 
lassen. Gutes Gelingen und guten Appetit!


